
 

Anlage 18 
Beispiel für Umgang mit Fahrtkostenerstattung 
 
 
Textbaustein als Beispiel zum Thema Auslagenerstattung bei Fahrtkosten:  
 
Liebe Ehrenamtliche…. 
 
mit viel Zeit und Herz engagieren Sie sich in unserer Kirchengemeinde. Ohne Ihr Mittun wäre das kirchliche Leben bei 
uns in … gar nicht vorstellbar. Deshalb sagen wir Ihnen an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für Ihren  
unentgeltlichen Einsatz. 
Der Gemeindekirchenrat hat sich auf seiner letzten Sitzung mit dem sog. „Ehrenamtsgesetz“ unserer Oldenburgischen 
Kirche beschäftigt und in diesem Zusammenhang auch mit der Frage nach der Erstattung von anfallenden Fahrtkosten 
bei ehrenamtlicher Tätigkeit. 
Es ist uns wichtig, dass Sie darüber informiert sind, wie wir dieses Thema in unserer Kirchengemeinde in Zukunft 
handhaben werden. 
Alle diejenigen, die im Rahmen ihrer verabredeten ehrenamtlichen Tätigkeit für unsere Kirchengemeinde tätig sind, 
können sich die durch diese Tätigkeit anfallenden Fahrtkosten von der Kirchengemeinde als Auslagen erstatten lassen. 
Dabei zahlen wir den in der Oldenburgischen Kirche üblichen Kilometersatz von 0,30 Euro.  
Daneben gibt es aber noch zwei weitere Optionen, die sie wählen können. 
Zum einen die Möglichkeit, sich nur zwei Drittel der eigentlichen Fahrtkosten ersetzen zu lassen und den Rest der 
Kirchengemeinde als Spende zu überlassen.  
Zum anderen die Möglichkeit, alle angefallenen Fahrtkosten der Kirchengemeinde als Spende zu überlassen. 
In beiden Fällen bekommen Sie über den gespendeten Betrag eine Zuwendungsbescheinigung, die Sie z.B. bei ihrer 
Steuererklärung angeben können. 
In jedem Fall brauchen wir ihre Fahrtkosten in einer formlosen tabellarischen Aufstellung (Datum, Zweck, Start u. Ziel 
der Fahrt sowie die Kilometerzahl), die Sie bitte an das Kirchenbüro schicken. Beachten Sie dabei bitte unbedingt (!) die 
Einreichungsfrist von 6 Monaten nach Tätigung der ersten Fahrt. 
Bei Rückfragen und Unklarheiten wenden Sie sich bitte an … 
 
Wie auch immer Sie sich entscheiden, ob für eine Erstattung der Fahrtkosten oder für eine der  
Spenden-Lösungen, wir danken Ihnen in jedem Fall für all Ihren Einsatz und Ihre Gaben, die Sie für Gott und seine 
Menschen einbringen. 
 
Mit freundlichem Gruß im Namen des Gemeindekirchenrates 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


